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Die Grundfreiheiten im Uberblick

Warenverkehrsfreiheit

(Art. 28 £, 110 f. AEUV)
(frither: 23 f£,, 90 f. EGV)

Dienstleistungsfreiheit

(Art. 56 ff. AEUV)
(frither: 49 ff. EGV)

Personenverkehrsfreiheiten

(Art. 45 ff., 49 ff. AEUV
(frither: 39 ff., 43 ff. EGV)

Kapitalverkehrsfreiheit

(Art. 63 I, 64 ff. AEUV)
(frither: 56 1, 57 ff. EGV)

Zahlungsverkehrsfreih.

(Art. 63 1L, 65 ff. AEUV)
(frither: 56 IL, 58 £, EGV)

Freiziigigkeit
(Art. 21 AEUV)
(frither: 18 EGV)

(grenziiberschreitende Mobilitdt von Waren)

1) Freiheit von tarifiren Handelshemm-
nissen

o keine Zolle (Art. 28, 30)

o keine Abgaben mit zollgleicher Wirkung
(Art. 28, 30)

o keine hoheren inlédndischen Abgaben als
fiir inléndische Produkte (Art. 110 UA 1)

o keine produktschiitzenden inldandischen
Abgaben (Art. 110 UA 2)

o keine iiberhohte Riickvergiitung von
Abgaben nach der Ausfuhr von Waren
(Art. 111)

2) Freiheit von nicht-tarifiren Handels-
hemmnissen

o keine mengenméfigen Einfuhrbeschréin-
kungen (Art. 34 AEUV [28 EGV])

o keine MafSnahmen gleicher Wirkung wie
mengenmifige Einfuhrbeschréinkungen
(Art. 34 AEUV [28 EGV])

- sehr weiter Begriff (— Dassonville)

- auch Verkehrsfihigkeitsregelungen
(— Cassis de Dijon)

- erfaflt aber nicht Regelungen der Verkaufs-
modalititen (— Keck)

o keine mengenmifigen Ausfuhrbeschrin-
kungen (Art. 35 AEUV [29 EGV])

o keine Mafinahmen gleicher Wirkung wie
mengenméBige Aufuhrbeschrankungen
(Art. 35 AEUV [29 EGV])

(grenziiberschr. Mobilitdt von DL, DL-
Erbringern und -empfingern)

1) aktive Dienstleistungsfreiheit
(Erbringung der DL in anderem MS)
2) passive Dienstleistungsfreiheit

(Entgegennahme der DL in anderem
MS)

3) Freiheit zur grenziiberschrei-
tenden Dienstleistung (Erbringer
u. Empfénger bleiben in ihrem MS)

4) Freiheit zur Dienstleistung bei
gemeinsamer Grenziiber-
schreitung

(grenziiberschreitende. Mobilitét der Erwerbs-
tatigkeit)

1) Arbeitnehmerfreiziigigkeit
o freier Zugang zur Beschéftigung
- freie Bewerbung (Art. 45 111 lit. a)

- freier Aufenthalt zwecks Stellen-
suche (Art. 45 111 lit. b)

o freier Aufenthalt u. Ausiibung der
Beschiftigung (Art. 45 111 lit. ¢)

o Aufenthalt nach Beendigung der
Beschiftigung (Art. 45 111 lit. d)

o gleiche soziale und steuerliche
Vergiinstigungen wie inlédndische
Arbeitnehmer (SekundarR)

o Rechte der Familienangehorigen
(nach SekundérR)

o betr. nicht Studenten

2) Niederlassungsfreiheit
o freie Aufnahme und Ausiibung
selbstandiger Erwerbstitigkeit
(Art. 499 UA 1,2)
o freie Griindung und Leitung von
Unternchmen (Art. 49 UA 1, 2)
- auch grenziiberschreitende Kon-
zernbildung oder Sitzverlegung
o freie Griindung von Zweignieder-
lassungen, Tochtergesellschaften,
Agenturen, Betrieben, Betriebs-
teilen etc. (Art. 49 UA 1 S. 2)

- auch Wahl, ob Haupt- 0. Zweig-
niederlassung in einem MS

(grenziiberschreitende Mobilitdt von
Geld- und Sachkapital)

1) freier Transfer von Geld-
vermogenswerten

- auch von Bargeld

- auch von Devisen

- auch von Wertpapieren

- auch von Gesellschaftsantei-
len an Unternechmen

- auch Darlehen

- auch Kreditsicherheiten (z.B.
Biirgschaften)

2) freier Transfer von Sach-
vermogenswerten
- auch Erwerb von Immobilien

(auch Transfers mit personlichem
Charakter wie Schenkungen, Erb-
chaften, Verméchtnisse, Zahlungen
in frithere Heimat etc.)

(grenziiberschreitende Mobilitdt von
Zahlungsmitteln)

o freier Transfer von Zah-
lungsmitteln zur Bezah-
lung von Gegenleistungen

(notwendige "Annex-Freiheit" zu
den anderen Grundfreiheiten)

(nicht-wirtschaftliche
Mobilitit)

o freie Bewegung
in den MS
- auch Einreise und
Ausreise

o freier Aufenthalt
in den MS

- auch Wahl eines
Wohnsitzes

o nur Ergdnzung der
Grundfreiheiten

o Ausgestaltung durch
SekundérR

e auch fiir Rentner,
Studenten etc.

(Datei: Schema 5 (Vert EuR))




	Die Grundfreiheiten im Überblick

